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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 62
SlMstmi den 14. März 18<!8.

LicitatiollS-Kuildlnachullg.
Bon Seite der Laibachcr k. k. Militär-Bau-

^erwaltnng wird hicmit bekannt gegeben, daß
behufs Sichcrstcllung der im k. k. Äriilleric Eta-
blissement zu S t e i n in .ttrain auszusilhrcndcn
Dauerstellungen, bestehend in der Eindeckung von
11 Wcrtobjecten ulit Zinkblech, dann Aufstellung
Von 10 Blitzableitern,

a m 3 0. M ä r z 1 8 6 8 ,

um 10 Uhr Pormittags, in der hiesigen Militär-
Bauvcrwaltungökanzlei sGradischa ^ir. 3, 1. Stock)
eine Offertsvcrhandlnng mit Ausfchluß jedes münd
lichen Anbots abgehalten werden wird, wozn Un ^
ternehuulngslnstige hiemit eingeladen werden. >

Die auszuführenden Arbeiten nmfasscn:
ll) An Spcnglerarbcil:

Die Eindeckung der vorerwähnten 11 Objecte,
zusammen W!) Klafter, l Schuh, 2 Zoll Flä
chcnuiaß, mit schlesischcm Zinkblech N r . 14 nach
^cr allgemein üblichen Art mit aufgebogenen Ran
^ern der Blechtascln imd darüber greifenden, gc
kröpften, über hölzerne Leisten befestigten Dcckblc- ^
ll)cn, uhne alle Löthuug, in Tafeln von 12 Qu.
^chuh, von welchen der Q.-Sch. 1 Pfund i>Loth
Zoü^uicht wiegt;

) "c Aüfst^lung von 10 Blitzableitern nach Andci
walt'schcnl System.

Die BcköstignngSsnmmc der .̂ ul) il angeführ-
ten Arbeit beträgt 1«l2'.i f l . 38 kr. und der l>n!i 1'
angeführten l)28 f l . 82 kr.

Hierauf haben die Offerte mit Pcrccntennach-!
!"sscn zn lauten. — Die Offerte müssen wohlvcr
l'Wlt, niit einer 15 kr. Stempel Märte versehen
sein, den Anbot in Ziffern und Buchstaben aus
gedrückt enthalten; in dcmscldcn „ms; dcr ^iaiue '
und Wohnort des Ofsercnlen gcuan angcgcbcu!
Und eine 1l>"<» Caution von der obigen Belösti
gungssulluue beigeschlossen sein.

Die Offerle müssen am Licitationolage, d. i.

am 3 0. M ä r z l. I . ,

längstens bis 10 Uhr Bormittag bei der k. k. Genie
Direction übergeben sein. Auf alle nachträglich
auf was immer für eine Weise oder in telegra-
phischer K?rm einlangenden Offerte, sie mögen
wie immer beschaffen' sein, wird keine Nüctstcht
genommen werden.

Die der k. k. Mi l i tär Bauvcrwaltung nicht
bekannten Offercntcn müssen ihren Offerten legale
Zcngnissc der Handels und Gewerbctammcr im
lanfcndcn Jahre ausgestellt, bcischlicßcn.

Ferners mnsi jedes Offert die ansdrücküchc,
Erklärung enthalten, das; die dicsfälligen Beding/
nisse von den Offcrcntcn eingesehen und uutcrfer
tiget wurdcu und er sich, falls er Erstehcr bleibt, ^
zu deren genauer Erfüllung rechtskräftig verpflichtet. ^

Die bezüglichen Elaborate und die näheren
Bedingnissc können täglich während der gcwöhn-

^ lichen Amtsstnudcn zn î aibach in der k. k. Mi l i tär !
Vanverwaltungö ätanzlci und in Wien bei der dor ^

' tigcn k. k. Militär-Bauvcrwaltung eingesehen wcr^,
den, wo auch Formularicn zn Offerten eingeholt
werden können.

Laibach, am l.'i. März 1«li8.

j ^ , >>, M ü i t n i ' D a ü . V t l U ' , ! ! ! » » » , ^

Acitatil'ns-Kllndinachllng.
'.Yiit dem Erlasse der hohen k. k. Laudcs

rcgierung vonl 24. Februar d. ^ . , ^ir. 15)01/
wurdcu ^

Äuf der üttie,»er Htvaße:

Post-Nr. 1 die Couscrvationsarbeiten an der Tschcr-
! nutscher Savcbrückc uu Distauz ^ir. 0/11—12

mit 722 fl. 80 kr.
! Post-^lir. 2 die Holzeiudeckuug an deui
i Durchlasse vor der Iohauncscapellc

Dist.-Nr. 1/4—5) mit . . 2<!7 „ 20 „
Post-^ir. 5l die Conservationsarbeiten

an dcnl mit Holz gedeckten Durch-
lässe in Teruava D.-^ir. 111/3—4
mit ll>«> .. 251 „

Die Conscrvationsarbcitcll an den nachfolgend
näher bezeichneten, mit >>ol'. cingcdccilcn Dlircklässen,

lUud zwar:
Poster. 4 bei ocr vni^>nmg deo crsteu Stadüvald'

sahrwegcs im D .^ l r .0 /7—8 mit 214 sl. 85) lr.
Post-^ir. 5i uuter Lut'owitz Distanz-

N r . 1 / 3 — 4 M l t . . . . 1 3 ! » „ 7 1 „ !
Poster . () am Breg uachst dem Dra-

gomelcr Gculcindeloegc Distanz-
»ir. 1/7—8 mit . . . . 170 „ 82 „

Post-̂ >ir. 7 nächst der Ortschaft Loog
Dist.-3ir. 1/8—'.) uiit . . . 145 st. 56 kr.

Post-Nr. 8 vor der Ortschaft Sapp
Dist.-Nr. I I /4—5 mit . . 367 „ 18 „

Ans dcr ) l^ramer S t raße:
Post-3ir. l) die Conscrvationöarbeiten an der Laiba

chcr Raanbrücke mit . . . 1285) f l . 54 kr.
mit dem Beisatze genehmiget, diese Herstellungen
im Licitationswcge zur Ausführung zu bringen.

Die dicsfälligc Berhandlung wird bei dem
löblichen k. k. Bezirksamte Laibach am

1 7 . M ä r z d. I .

stattfinden und Bormittag nm 9 Uhr beginnen,
zu welcher Erstchungslustigc mit dem Beisatze ein-
geladen werden, daß

1. Die Ansbictung nach dcr obigen Reihen-
,>.>l̂  mit den bezüglichen einzeln ausgewiesenen
Beträgen vorgenommen nnd die Bestätigung des
Licitationsresultatcs in jedem, somit auch in dem
Falle in Borbehalt genommen wird, wenn dcr
Anbot dem ^iscalprcise gleich oder unter demsel-
ben ist;

2. vorausgesetzt wird, jedem Andotsteller sind
zur Zeit der Licitation nicht allein die allgemei-
nen Bcdingnissc dcr Ansführung öffentlicher Bau
ten, sondern auch die Verhältnisse und Bedingun-
gen des auszuführenden Baues, deren Befolgung
der Erstcher in seine Verpflichtung übernimmt,
vollkommen bekannt;

! 3. daö zn dcn obangcführten Conservations-
Arbeiten, vorgeschriebene Holzmatcrialc längstens

'bis zum 20. Ma i 1808 von dem Erstcher an
die betreffende Baustelle abgeliefert sein müsse;

^. schriftliche Offerte, gehörig verfaßt, auf
eincm mit 50 kr. Stempel markirten Boa/n geschrie-
ben und mit dem 10"/f, Rcugcldc belegt, welches
auch von dcn Licitanten für ihre mündlichen An-
bote gefordert wird, vor dem Beginne dieser Bcr
Handlung dcr LicitationS-Cimmisfion zu übergeben
sind, imd

5. die bezüglichen allgemeinen, dann specie!'
. lcn Baubcdingnissc, so wie auch die Preisverzeich-
nisse nnd summarischen äiostcnübcrschläge bei dem
gefertigten k. k. Baubczirksamtc täglich in den ge-
wöhnlichen Amtsstuudcn uud am Tage der Lici-

! tationbverhandlung bei dem genannten k. k. Be-
> zirksamtc eingesehen werden können.

K . t . V a u b e z i r l s a m t L a i b a c h , am
4. März 1868.


